
 
Vereinbarung zur Publikation in der Reihe «Itinera. Beihefte zur Schweizerischen 
Zeitschrift für Geschichte» 
 
zwischen der Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte (SGG) als Herausgeberin der Reihe 
 
und  
 
xx als Herausgeberteam des Bandes zum Thema 
 „xx“ 
 
 
Die Publikation unter dem Arbeitstitel „xx“ wird aufgrund des am xx. yy 202z eingereichten 
Konzepts grundsätzlich in die Reihe «Itinera. Beihefte zur SZG» aufgenommen. Die definitive 
Aufnahme der Publikation sowie der einzelnen Beiträge wird nach einem Peer Review Verfahren 
nach Einreichen des Manuskriptes von der Redaktion entschieden.  
 
Auf Seiten der SGG ist Itinera-Redaktorin Prof. Dr. Silvia Berger Ziauddin 
(silvia.berger@hist.unibe.ch) für die Nummer zuständig. Die Itinera-Redaktion wird administrativ 
durch das Generalsekretariat der SGG (generalsekretariat@sgg-ssh.ch) unterstützt. 
 
Das Herausgeberteam ist für den Inhalt der Ausgabe verantwortlich. Es bespricht inhaltliche 
Änderungen gegenüber dem eingereichten Konzept umgehend mit der Itinera-Redaktion. Das 
Herausgeberteam übernimmt das Lektorat nach den Regeln der neuen Rechtschreibung (Duden, 
neueste Ausgabe). Formell sind die Richtlinien für Autorinnen und Autoren für SZG und Itinera zu 
beachten. 
 
Die Itinera wird beim Schwabe Verlag in Basel als Gold-Open-Access-Publikation gemäss 
Creative Commons-Lizenz (CC-BY-SA) herausgegeben.  
 
Interne Kommunikation: Bei der Produktion der Publikation informiert das Herausgeberteam die 
SGG über sämtliche Schritte im Produktionsprozess.  
Externe Kommunikation: Die Kommunikation nach aussen muss mit dem Generalsekretariat der 
SGG abgesprochen werden.  
 
Der Itinera-Band umfasst maximal 190 Seiten (1 Seite = ca. 2880 Zeichen inkl. Leerschlägen und 
Fussnoten), wobei 20 Seiten für Inhalte ausserhalb der eigentlichen Beiträge (Impressum, 
Inhaltsverzeichnis, englischsprachige Abstracts und Autorenverzeichnis) sowie Platz für Bilder je 
nach Anzahl eingerechnet werden müssen. Das Herausgeberteam ist dafür verantwortlich, dass 
das eingereichte Manuskript diese Vorgabe nicht überschreitet. Mehrkosten gegenüber der 
Kalkulation für 190 Seiten gehen zu Lasten des Herausgeberteams. Die maximale Anzahl 
Abbildungen in schwarz-weiss liegt bei 15. Das Herausgeberteam ist dafür verantwortlich, dass 
mit dem Verwenden der Abbildungen gemäss der Creative Commons-Lizenz CC-BY-SA keine 
Ansprüche Dritter verletzt werden.  
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Das Herausgeberteam stellt Anträge für Druckkostenzuschüsse im Umfang von CHF 3000. Auf 
Anfrage stellt die SGG Unterlagen für die Antragsstellung zur Verfügung, insbesondere die 
Verlagskalkulation oder ein Bestätigungs- und Unterstützungsschreiben.  
 
Die Publikation des Bandes ist für 202x geplant. Die Abgabe des Manuskripts erfolgt per xx. yy 
202z. Ergeben sich auf Seiten des Bandherausgeberteams Verzögerungen, ist die Itinera-
Redaktorin umgehend zu informieren. Der Itinera-Redaktion ist vorbehalten, den 
Publikationstermin aus Gründen der Gesamtplanung ihrer Publikationen oder der 
Qualitätssicherung zu verschieben. Die Abgabe des Manuskripts erfolgt per Mail an die Itinera-
Redaktion mit Kopie an das Generalsekretariat der SGG. Bitte geben Sie das Manuskript im Word-
Format und anonymisiert ein, d.h. ohne die Nennung der Autorinnen und Autoren und ohne 
andere Hinweise auf deren Identität (z.B. in Eigenzitaten).  
 
Zusätzlich zum Manuskript müssen zum Eingabetermin eingereicht werden:  

- Ein Bild fürs Titelblatt, digital geliefert 
- Der definitive Titel der Nummer in deutscher und französischer Sprache * 
- Eine Inhaltszusammenfassung in deutscher und französischer Sprache (bis max. 1400 

Zeichen beide Sprachen zusammen und mit Leerschlägen) * 
- Bilder zu Illustration, digital geliefert  
- Abstracts der Artikel in englischer Sprache (500 bis max. 1000 Zeichen) * 
- Kurzbiographien der Autorinnen und Autoren, Postanschrift und E-Mailadresse (ca. 500 

Zeichen / Person) 
 
* Wenden Sie sich an die SGG, wenn Sie für die Übersetzungen Unterstützung benötigen. 
 
Die BandherausgeberInnen räumen der SGG als Reihenherausgeberin und dem Schwabe Verlag 
die für die Publikation und die Verbreitung notwendigen Print- und Verlagsrechte 
uneingeschränkt ein; dies gilt auch für Folgeauflagen, Neuauflagen oder elektronische Versionen. 
 
Aus einem Kontingent von 30 Exemplaren steht jedem Autor / jeder Autorin des Itinera-Bandes 
ein Exemplar frei zu, die weiteren Freiexemplare gehen an die Herausgeberinnen und 
Herausgeber des Bandes, wobei jede / jeder maximal fünf Exemplare erhält.  
  


